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Diese Woche begann für mich am Montagmorgen direkt mit etwas unangenehmen – ich hatte 
einen Termin beim Zahnarzt. Gehen Sie da gerne hin? Ich nicht! Es war tatsächlich eine etwas 
aufwändigere Geschichte, aber ich war begeistert: der Arzt hat seine Sache richtig gut 
gemacht. Keine Beschwerden oder Nachwirkungen. Klasse! Ein zweiter Termin steht noch 
an, da weiß ich nun, dass ich ganz beruhigt dahin gehen kann.  
 
Nun kann man sagen, das ist ja auch sein Job als Zahnarzt, trotzdem kann ich das mal lobend 
erwähnen. Wir gehen für alle möglichen gesundheitlichen Anliegen zum Spezialisten, zum 
Hals-Nasen-Ohren-Arzt, zum Augenarzt, um Linderung und Heilung zu erfahren. Mir soll 
geholfen werden. Beschwerden oder Krankheiten sollen heilen. Ich möchte wieder gesund 
werden.  
 
Im Wochenspruch für die kommende Woche geht es auch um Heilung und heil werden.  
 
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“ (Jeremia 17,14) 
 
Ein kurzes Gebet des Propheten Jeremia, der Hilfe braucht. Er fühlt sich total allein und 
verlassen. Er wird ausgelacht und obendrein verspottet: Ja, wo ist er denn, dein Gott?! Sogar 
seine vermeintlichen Freunde machen da mit. Jeremia ist verzweifelt und fühlt sich tief 
verletzt.  
 
Wann fühlen wir uns so? Hilflos? Enttäuscht und verletzt in Beziehungen? Belastet durch 
Streit oder Konflikte? Überfordert mit Situationen? Mit tausend Ansprüchen, die andere an 
uns stellen? Mit der Arbeit, die uns über den Kopf wächst? Ach, wenn ich doch einfach nur 
mal meine Ruhe haben könnte! 
 
Jeremia fasst das Vertrauen, dass Gott helfen kann. Er wendet sich an den Spezialisten. 
Jeremia betet zu Gott, bei dem er Hilfe sucht. Und er in früheren Tagen und Situationen schon 
Hilfe und Heilung erfahren hat, wie auch viele Menschen lange vor ihm. Mose und den 
Israeliten sagt Gott: „Ich bin der Herr, dein Arzt.“ (2. Mose 15,26) 
 
Auch Jeremia erlebt, dass es gut und wohltuend ist, Gott seine Sorgen und Probleme 
abzugeben. Er ist gewiss, dass Gott helfen wird. Für ihn ist Gott die richtige Adresse für all 
seinen Kummer. Und davon kann ihn auch der Spott und Hohn seiner Mitmenschen nicht 
abhalten.  
Auf Gott zu vertrauen, von ihm Hilfe und Heilung zu erfahren, das tut Jeremias Seele gut.  
 
Das möchte ich von Jeremia lernen! Er wusste, dass sein Glaube an Gott ihn heilen und neue 
Kraft geben wird. Auf Gott zu vertrauen, das tut meiner Seele gut. Das heilt von 
Überforderung, Mutlosigkeit und Angst. Mit Gott habe ich den Spezialisten für alle 
Lebenslagen an meiner Seite. Mit seiner Kraft, Liebe und Vergebung kann ich mich den 
Herausforderungen stellen, die mir begegnen. Gemeinsam mit Gott geht´s besser und leichter.  
 
Und Jesus Christus, seinem Sohn, den wir Heiland nennen. Mit ihm, dem Spezialisten an 
meiner Seite möchte ich durch die nächsten Tage gehen. Gehen Sie doch mit! Machen wir 
gemeinsam hilfreiche und heilsame Erfahrungen! 
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